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Zu guter Letzt Mythos und Moderne

Von der Macht der SymboleKennen Sie den?

Ein schwarz gekleideter Mann klopft an
die Himmelstür. Petrus öffnet das Tor,
betrachtet den Mann und fragt: «Warst du
jemals ungerecht?» «Ich war Fussball-
Schiedsrichter», meint der Mann, «einmal
bei einem Spiel Italien gegen England habe

ich Italien einen Elfmeter zugesprochen.

Das war falsch.» - «Wie lange ist das
her?» - «Etwa 30 Sekunden!»

Cupspiel gegen St.Gallen, ausverkauftes
Stadion, nur ein Sitzplatz auf der Tribüne
bleibt leer. Der Besitzer der Karte erlaubt
einem Zuschauer, der nur eine Stehplatzkarte

ergattern konnte, sich zu setzen.
«Wissen Sie», erklärt er, «die Karte habe ich
für meine Frau gekauft, aber die ist leider
vor drei Tagen plötzlich gestorben.» -
«Hätten Sie die Karte denn nicht an
Freunde oder Verwandte verkaufen oder
verschenken können?» - «Das ging leider
nicht, die sind doch heute alle an der
Beerdigung.»

Was ist der Unterschied zwischen einem
Bankräuber und einem Fussballstar? Der
Bankräuber sagt: «Geld her, oder ich
schiesse!» Der Fussballstar hingegen:
«Geld her, oder ich schiesse nicht!»

«Herr Schiedsrichter, wo haben Sie denn
Ihren Hund?» - «Was für einen Hund?» -
«Ein Blinder braucht doch einen Blindenhund!»

Fussballtrainer zum Spieler: «Sie sind so

engagiert. Mit Ihrer breiten Brust sind Sie

genau der Richtige für unser Team.» - «Ist
es nicht wichtig, dass ich auch gut spielen
kann?» - «Nein Hauptsache, die Werbefläche

ist gross genug!»

Wie lange dauert ein Fussballspiel
zwischen Kolumbien und Jamaika? Keine
Minute, da die Kolumbianer die Linien
schnupfen und die Jamaikaner das Gras
rauchen.

Der Mannschaftsarzt eines gewissen
Fussballclubs zum Thema «Doping im Fussball»:

«Doping im Fussball bringt nichts -
das Zeug muss in die Spieler!»

Eva Escobar

Total europhorisch!


	Zu guter Letzt : kennen Sie den?

